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Was plant das Bezirksamt für den Feministischen Kongress im Bezirk im Jahr 
2016?

Ihre Anfrage wird beantwortet wie folgt:

Zu 1) Welche Themen werden nach den bisherigen Planungen Inhalt des Feministischen 
Kongresses?

Folgende Themen sollen berücksichtigt werden: 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Teilzeitbeschäftigung und Altersarmut, Ehegattensplitting, 
die Situation von Alleinerziehenden, die Rolle der Mütter und Feminismus, Fortführung des 
Geschlechterkampfes auf institutioneller Ebene (Was kann die institutionelle Ebene tun, um die 
Gesetzesvorgaben für Frauen zu realisieren?)
Frauenidentitäten (Social freezing)
Frauen in verschiedenen Lebensphasen

Zu 2) Welche Personen (bitte mit kurzer Vita) sind nach den bisherigen Planungen 
Teilnehmer*innen des Feministischen Kongresses?

Angefragt wurden 
Frau Prof. Miriam Gebhardt, Uni Konstanz, Fachbereich Geschichte und Soziologie, 
Geschlechtergeschichte und  Geschichte der Frauenbewegung, Autorin des Buches „Alice im 
Niemandsland“ – Wie die deutsche Frauenbewegung die Frauen verlor
(Zusage)
Frau Prof. Ulrike Lembke, Uni Hamburg, Rechtswissenschaften und Feminismus angefragt
Sarah Diehl, Berlin (Publizistin, Kulturwissenschaftlerin, Autorin des Buches „Die Uhr, die nicht 
tickt)
(Zusage)
Cristina Perincioli, Regisseurin, Autorin, Multimediaproduzentin und Webautorin (Zusage)
Magda Albrecht, Bloggerin & Politische Bildnerin, Berlin (queer-feministischer Aktivismus), 
Mädchenmannschaft  (Zusage)
Anja Weusthoff, Leiterin des Bereichs Abteilung Frauen-, Gleichstellungs- und Familienpolitik 
beim DGB Bundesvorstand (Zusage)

Zu 3) Welche Institutionen, Vereine etc. sind nach den bisherigen Planungen 
Kooperationspartner*innen des Feministischen Kongresses?

Das FrauenNetzwerk Friedrichshain-Kreuzberg/Frauenprojekteplenum
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AG Vorbereitung  Feminismus-Kongress
Box 66
Ahgata (Prozessbegleitung)
Mütterlobby
Mariposa
Ber-it
Frauentouren
Frauencomputerzentrum
Formatwechsel
Zuff e.V.
MEG Betreutes Wohnen
Mädchenmannschaft
FRIEDA Frauenzentrum
SHIA
Begine
Schokofabrik Frauenzentrum
Frauenzimmer e.V.
Hydra
Silberstreif
Schwangerschaftsberatung Balance
Türkischer Frauenverein
ALIA Mädchenzentrum
Phantalisa Mädchenzentrum

Zu 4) An welchen Orten/Tagen wird nach den bisherigen Planungen der Feministische 
Kongress stattfinden?

Donnerstag, den 23.6.2016, 15:00 bis 20:00

Freitag, den 24.6.2016, 9:30 bis 16:00 Uhr

Für den Kongress  wird Bildungsurlaub beantragt.

Zu 5) Welche Kosten werden nach den bisherigen Planungen für den Feministischen 
Kongress entstehen?

Raummiete: Keine
Catering für Donnerstag und Freitag: kann noch nicht beziffert werden
Frauenstadtrundgang: keine

Frauenblasorchester: 400 €
Prof. Lembke, angefragt, Honorar noch offen
Frau Prof. Gebhardt: Honorar, Übernachtung, Bahnfahrt insgesamt 720 €
Sarah Diehl: 300 €
Magda Albrecht: 300 €
Cristina Perincioli: 300 €
Anja Weusthoff: wahrscheinlich kein Honorar

Zu 6) An welcher Stelle im Haushalt des Bezirks sind diese Kosten eingeplant?

Die Heinrich-Böll-Stiftung und die Friedrich-Ebert-Stiftung wurden bezüglich der finanziellen 
Unterstützung des Kongresses angeschrieben. 

Mit freundlichen Grüßen

Monika Herrmann


